
Rückblicke 2015 

Die TCT- Skiausfahrt 2015 – 30.1.-1.2. 

Zwei herrliche Skitage mit viel Sonne und traumhaftem Schnee!  

Kaiserwetter und perfekte Schneeverhältnisse machten am Wochenende die Skiausfahrt des TCT zu 
einem super Erlebnis. 
Am Freitag 16.00 Uhr starteten 21 Ski-begeisterte Jugendliche und Erwachsene gutgelaunt mit dem 
komfortablen Reisebus  
nach Landeck inmitten der Tiroler Alpen. Das traditionsreiche Hotel Schrofenstein war dort idealer 
Ausgangsort für zwei Skitage im schönen Familien-Skigebiet Serfaus-Fiss-Ladis. 

Unser Reiseleiter Richard hatte für uns vor Ort ein tolles Wochenende organisiert. Hotelzimmer, 
leckeres Frühstück und Abendessen, Skipässe und Pistenpläne, Hüttenschmaus und Aprés Ski - es 
war an alles gedacht.  
Spät im Hotel angekommen bezogen wir unsere Zimmer und trafen uns zum gemütlichen Schnitzel-
Essen. Bei einem Gläschen Wein ließen wir den Abend ausklingen.  

Und am nächsten Morgen ging’s dann richtig los. 8:15 Uhr Abfahrt am Hotel, mit dem Bus das Inntal 
hoch, nur 30 Minuten bis ins Skigebiet Serfaus-Fiss-Ladis.  
In Ladis angekommen, rein in die Gondel und ab ins  Skivergnügen. Über 200 Pistenkilometer, eine 
Vielzahl an Pisten aller Schwierigkeitsgrade, Sonnenschein  
und super Schneeverhältnisse warteten auf uns. Die zünftige Mittagspause hatten wir uns so richtig 
verdient. 
Dann bretterten wir wieder bei idealen Bedingungen am Nachmittag die Pisten hoch und runter. Ein 
Teil der Gruppe nutzte die Liftzeiten bis zur allerletzten Minute aus, so dass sie dann nur noch über die 
Rodelbahn zurück nach Ladis gelangen konnten Die Gondel stand schon still.  

Ab 16.30 Uhr trafen wir uns alle zum Apres-Ski im „Weiberkessel“ kurz vor der Talstation, was dann ein 
weiteres Highlight des Tages war.  
Jung und Alt tanzten und feierten bei Partymusik, super Stimmung, Bier, Wein und zahlreichen 
Schnäpschen einen herrlichen ersten Skitag. Alle waren sich einig: Das frühe Aufstehen hatte sich 
gelohnt. Das war Skifahren vom Feinsten – schöner geht’s kaum. 

Schweinebraten oder Zander - das war nun die Frage auf der Rückfahrt ins Hotel. Und schon war auch 
das Abendessen, zu dem wir uns nach einer kurzen Erholung später in der ehemaligen Ritterstube 
trafen, vorbereitet. Spät am Abend fielen dann alle müde in ihre Betten, um sich für den nächsten Tag 
zu erholen. 

Auch am Sonntag wurde dann wieder bei Traumbedingungen fleißig gecarvt und geboardet bis wir uns 
dann diesmal mittags zum Hüttenschmaus in der Zirbenhütte trafen. Am Nachmittag wurden dann die 
Traumbedingungen weiter ausgenutzt. Unser Reiseleiter Richard staunte nicht schlecht, mit welcher 
Fitness und Begeisterung die TCT-Teilnehmer die Abfahrten herunterflitzten. 

Um 16 Uhr sammelten sich alle diesmal im “Geigaloch” an der Talstation, wo dann zusammen noch 
einmal auf die zwei herrlichen Skitage angestoßen wurde.  
Alle waren sich einig, es war insgesamt richtig rund und schön. Sportlich waren wir ganz auf unsere 
Kosten gekommen. Auch in Sachen Gemeinschaft, Gemütlichkeit und gute Laune war dieses 
Wochenende einfach perfekt.  Schade nur, dass es schon vorbei war…  
Denn eine Stunde später war dann Abfahrt Richtung Heimat. Die Organisatoren sorgten bei bester 
Laune und einem Abschiedsumtrunk für eine kurzweilige lustige Heimfahrt. Dank unseres Busfahrers 
kamen wir um 21.30 Uhr stressfrei, sicher und wohlbehalten in Korntal an. 
Alles in allem eine herrliche super organisierte Skiausfahrt beim TCT, die man sich unbedingt wieder 
für das kommende Jahr vormerken muss.  
Unser Dank gilt vor allem unserem Reiseleiter Richard und allen Mitreisenden, die die Skiausfahrt zu 



einem rundum gelungenen harmonischen Erlebnis werden ließen.  
Wir freuen uns auf die Skiausfahrt im nächsten Jahr und hoffen, dass dieser Bericht heute schon den 
einen oder anderen anregt, nächstes Jahr mit dabei zu sein.  

   

       

 

       

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Saisoneröffnung am 26. April – ein gelungener Start in die Tennis-Saison 2015 
Am Sonntag, 25. April, wurde auf unserer schönen TCT-Tennisanlage wieder  
die Sommersaison eingeläutet. Traditionell bei einem Gläschen Sekt und  
Weißwurstfrühstück stimmten sich fast 80 Mitglieder, Neulinge, alte Hasen,  
große und kleine Ballverrückte auf die kommende Saison ein  

 

 

Sport, Spaß und Geselligkeit standen an diesem meist sonnigen Tag im 
Mittelpunkt: Kostenloses Schnuppertraining für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene unter Anleitung der qualifizierten Trainer und der neuen 
Jugendwartin Silke Bähr, freies Spiel und das traditionelle lockere 
Bändelesturnier, die Tachenberg-Open, diesmal unter der Leitung von 
Sportwart Tim Bauder… Auf den perfekt vorbereiteten Plätzen war 
wieder richtig was los! 
 

 
 
Tommy Kienle, Vorstandsvorsitzender, und das Eventteam standen 
Interessierten für Gespräche und Fragen rund um den Verein und die 
attraktive Sportart zur Verfügung. “Über 20 Kinder und Erwachsene 
entschieden sich für eine Mitgliedschaft und freuen sich mit uns, wenn 
nun wieder die gelbe Filzkugel rollt”, so Tommy Kienle.  

 
 
 
Er dankte bei dieser Gelegeheit auch den zahlreichen fleißigen Helfern, ohne die die 
Anlage sicher nicht rechtzeitig zum Saisonbeginn so top hergerichtet 
dastehen würde wie auch den Teams, die im Vorfeld und während des 
Tages für dieses gelungene Fest gesorgt haben. 
 



Neu auf dem Tachenberg ist übrigens die elegante Terrassenbestuhlung 
des Club-Restaurants mit nun fast 80 Freisitzplätzen. Unser neues 
Pächterpaar Filippo und Mareike freut sich auf seine erste Sommersaison 
beim TCT und zahlreiche Besucher wie Festivitäten. Jetzt muss 
nur noch das Wetter mitmachen, dann steht gemütlichen Stunden auf 
der herrlichen Sommenterrasse bei Wein und italienischen Leckereien 
nichts mehr im Wege. 
 

 
 
 
 
Impressionen vom Sommerfest:  
 

    
 

 



Der Korntaler Hort beim TCT 

Auch in diesem Jahr waren vom 1. bis 3. Juni die Jüngsten aus Korntal auf unserer Anlage und durften 
sich täglich bei bestem Wetter 2 Stunden mit der Filzkugel austoben. Vielen Dank für die tolle 
Unterstützung durch das Hortteam! 

Wir freuen uns auf den nächsten Besuch! 
 

 

 

TCT Kooperationstage mit umliegenden Schulen 

 

Vom 1. bis 10. Juli war das TCT Jugendteam vor Ort bei den Bundesjugendspielen und dem Spiel-und 
Sportfest der Teichwiesenschule sowie der Reisachschule. Dabei durften hunderte von Kindern erste 
Erfahrungen mit dem Tennisball sammeln. 

 Herzlichen Dank an alle Helfer! 

 

 

 

 



 

Ohne Satzverlust zum Titel! 

Der an Nr.1 gesetzte Morris Boger gewinnt die Sindelfingen Junior Open im Rekordtempo und besiegt 
im Finale den an Nr.2 gesetzten Henri Rösch 6:1,6:0. Jetzt gehts weiter zu den Süddeutschen 
Meisterschaften. 

 
 

Vizetitel bei den offenen Stadtmeisterschaften in Weil der Stadt 

In der Kategorie U16 marschiert der ungesetzte Laurin Boger nach hartumkämpften Matches ins Fina...le durch 
und unterliegt nur knapp dem Erstgesetzten Nic Bartsch vom TC Herrenberg. 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch an unsere Damen 30 zum zweiten Aufstieg in Folge! Wir freuen uns auf tolle 
Oberligamatches... 

 
 

 



 

 

 

 

…..und hier kommt unsere erfolgreiche Aufsteiger Truppe. Die Mädchen 1 sind mit 5:0 gewonnenen Spielen die 
souveränen Aufsteiger und haben unter anderem 3:2 gegen  starke Clubs wie Leonberg gewonnen ! 

 
Die Mädchen 2 waren leider nicht ganz so erfolgreich, haben aber mit viel Spaß und Freude gespielt!!!  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Birte Langenstein gewinnt das 30. Markgräfin-Sibylla-LBS 
Cup Tennisturnier in der Kategorie U21. 
Gut gemacht!!! 



Samstag 19.09.2015 

Schlag den Wirt – jetzt neu auf dem Tachenberg 

 
Bei herrlichem Herbstwetter eröffnete Vorstand Thommy Kienle am 19. September die diesjährige Jugend-Aktion 
“Schlag den Wirt”. Um 14 Uhr liefen der Vereinswirt Filippo Lavorato und seine 10 mutigen Herausforderer, 
Vorstände, Mannschafts- und Hobbyspieler wie auch Trainer standesgemäß auf dem Centre Court ein. Im 
Wettbüro wurde währenddessen schon eifrig getippt. 

 Wer bezwingt den Wirt in 2 Sätzen 6:0, 6:0 war hier die Frage und 
erhält damit einen 60 Euro-Restaurant-Gutschein ? Für den Fall, dass das Spiel verloren wird, mussten im 
Gegenzug 50 Euro in die Jugendkasse gezahlt werden. Oberschiedsrichter Martin Saur, der seine ATP-Runde 
eigens wegen dem Event auf dem Tachenberg unterbrochen hatte, erklärte vom Hochsitz aus weitere Regeln.  

 Den Mannschaftsspielern sollte es nicht so einfach gemacht werden. 30:0 Vorsprung für Filippo 
war die Abmachung. Und so läutete er vom Hochsitz das erste Match ein.  

Von Anfang an bewies Filippo, dass er nicht nur super kochen sondern auch richtig prima Tennis spielen kann.  

 Erster Herausforderer Thommy Kienle verlor trotz wahnsinns Einsatz und Becker-
Rolle die Begegnung. Auch Vize-Vorstand Jürgen Castor konnte trotz Beschwerde beim Oberschiedsricht wegen 
“falscher” Turnierbälle und Spielwiederholung nicht gegen Filippo punkten. Schon waren 100 Euro in der 
Jugendkasse.  

    

Schlag auf Schlag ging es weiter. Filippo bestätigte auch in den folgenden Spielen seine Überlegenheit und 
überzeugte mit Ballgefühl, Spielübersicht und Schnelligkeit. Herausforderer Ralf Scholl war an der Reihe und 
versuchte Filippo zielsicher mit langen Ballwechseln zu besiegen und unterlag jedoch. Die Wende kündigte sich 
an. Bernd Wörner alias Shrek betrat den Court trotz eines Rückenleidens. Er schlug sich tapfer. Aber an seiner 
Niederlage war auch der Verzicht Filippos auf seinen Vorsprung und eine Beschwerde beim Oberschiedsrichter 
wegen Desinteresse der fleißigen Ballmädchen und fehlender Handtücher nichts zu rütteln.  

Die Show ging weiter und weiter, aber Filippo schien unbezwingbar obwohl er nun schon mehrere Stunden um 
den Titel kämpfte. Zwischenzeitlich musste sogar der Oberschiedsrichter wegen eines kleinen Schwächeanfalls 
auf seinem Hochstuhl sonderversorgt werden. 

Alle warteten schließlich nach 8 spannenden Begegnungen auf das Highlight des Nachmittags. Trainer Oli Böhler 
kündigte sich an.  



 Und es wurde tatsächlich eng. Filippo hatte schon im ersten Satz 2 Matchbälle und 
konnte diese leider trotz Rolle seitwärts nicht verwandeln. Schließlich siegte unser Oli dann nach weiteren 
Matchbällen und spannenden Ballwechseln als Einziger verdient souverän und nahm die Prämie in Empfang. Der 
Wirt  war nun nach 3 Stunden bezwungen.   

 Super Einsatz,  Filippo, super gekämpft und super Idee… waren sich alle einig. Es war 
ein riesiger Spaß auf der schönen Anlage und muss im nächsten Jahr unbedingt wiederholt werden. Dann 
vielleicht Filippo gegen die TCT-Damen?  

Es waren wieder herrliche Stunden am Tachenberg. Und das Allerbeste… Für die Jugend kamen einige Euros in 
die Kasse! Danke Filippo – danke allen Herausforderern und den vielen Zuschauern für ihren Besuch! 

Den gesamte Erlös des Spektakels aus dem Verzehrl spendete Filippo übrigens auch der TCT-Jugend! Ein 
herzliches Dankeschön auch unseren Sponsoren: Getränke Keck, Metzgerei Schneider und Bäcker Hieber. 

   

   

             

 


